
“Klein aber Fein“ - Die 3. RBC Cutting Show

Am 15. & 16. Juni trafen sich die Cutter des RBC zur 3. RBC Cutting Show auf
der Anlage von Weglöhner & Schmidt Quarter Horses in Gundelsheim. Bereits
am Freitag Abend trafen sich die meisten Cutter und Ihre Begleiter nach dem
Practice  Pen  zu  einer  Grillparty.  Bei  tollem  Wetter,  gutem  Essen  und
ausgelassener  Stimmung  saß  man  beisammen  und  freute  sich  auf  die
folgenden zwei Tage. 

Wie immer war die Anlage, sprich Boxen, Stellplätze und die Arena für  die
Show top vorbereitet. Vorallem der Boden, der in der Vergangenheit schon gut
war, wurde auf Wunsch vieler Starter vorab noch gründlicher vorbereitet und
präsentierte sich in einem exzellenten Zustand. Leider kamen nicht so viele
Starter wie sonst in den Genuss dieses Bodens, aber diejenigen die starteten,
waren durchweg sehr zufrieden. 

Die Show wurde diesmal von dem italienischen Judge Paolo Duchi gerichtet,
der im Laufe der Veranstaltung auf Grund der guten Leistungen einige hohe
Scores  vergeben  konnte.  Nach  den  Practice  Pens  begann  die  Show  am
Samstag morgen pünktlich um 10:30 Uhr mit der NCHA USA Open. Die Rinder
präsentierten sich nicht ganz einfach in dieser Klasse, aber trotzdem wurden
tolle und spektakuläre Ritte gezeigt. Mit einer 74 sicherte sich Karel Spacil aus
Tschechien mit dem Pferd Rumer Haz it im Besitz von Pawel Paliwoda den
Sieg.  Santino  Hagenbeck  aus  Holland  wurde  mit  HS  Sonitas  Smart  Lena
(Besitzerin Tanya Akin)  und einem Score von 73 Zweiter.  Nur einen Punkt
dahinter erritt Sven Oser auf dem Hengst Titanium Toy den dritten Platz. Am
zweiten Tag konnte Santino Hagenbeck mit  seinem Hengst  Whats Up Doc
Boon den Tagessieg erringen. Er setzte sich mit einem Score von 73 knapp vor
Katerina Spacilova, die mit ihrem Hengst Dual Rey TR und 72 Punkten den
zweiten  Platz  erreichte.  Dritter  wurde  Matthias  Walz  auf  Acres  Of  Star
(Besitzerin Sabine Hackl) mit einer 71. 

Traditionell folgte auf die Open die Jugend-Klasse. Hier war diesmal leider nur
Sina  Fröhlich  mit  ihrem Wallach  Cip  Dual  Ciop  am Start.  Sie  gab  an  den
schweren Rindern ihr  Bestes  und sammelte  somit  wertvolle  Punkte  für  die
RBC-Cup Wertung.

Auch die Starter in der Any Horse Any Rider hatten es nicht leicht. Am ersten
Tag gewann Thorsten  Ott  auf  Sweet  Swingin  Echos.  Den ersten Platz  am
Sonntag sicherte sich Sven Oser auf Cheyennes Lil Ruf Cat.



Nach einem Rinderwechsel waren nun die Non Pros an der Reihe. Die NCHA
USA Show am Samstag dominierte Manfred Seif mit seinem Wallach Counting
Cats und wurde nach einem spektakulären und beherzten Ritt mit einem Score
von 74 belohnt. Das Publikum war begeistert und zeigte dies mit viel Applaus.
Zweite wurde Bettina Locher auf Badgers Not Playin knapp vor Tanya Akin mit
HS  Sonitas  Smart  Lena.  Die  NCHA USA Challenger  Show  am  Sonntag
entschied Finja Böcher auf Slytly Pretty mit 71 Punkten für sich.

Der Höchstscore des Turniers wurde in der nächsten Klasse vergeben. In der
NCHA USA LTD 5.000 Novice Horse zückte der Richter eine 75. Diesen Score
verbuchte gleich der erste Starter Matthias Walz mit Acres Of Star für sich.
Nach dieser Leistung ging er mit dem 

Pferd Tom Cats Choice und voller Motivation in den nächsten Run und zeigte
auch hier einen kontrollierten und sauberen Ritt, welcher mit einer 73 belohnt
wurde.  Den  dritten  Rang  belegte  Sabine  Fröhlich  mit  Cip  Dual  Ciop.  Am
zweiten  Tag  konnte  sie  den  Spieß  umdrehen  und  sicherte  sich  den
Siegercheck mit einem Score von 71. 

Den Abschluss vor der Mittagspause bildete die NCHA USA LTD 2.000. Auch
hier wurden tolle Leistungen gezeigt.  Es gewann Peter Hanraths mit einem
Score von 73 knapp vor Sarah Fröhlich und ihrem Wallach Dusky Catt. Mit 72
lag sie nur einen Punkt vor dem Drittplazierten Pawel Paliwoda auf CD Of The
Year. Am Samstag tauschten die beiden Erstplazierten die Ränge und Sarah
Fröhlich schnappte Peter Hanraths den Sieg vor der Nase weg. Dritte wurde
Judith Spindler mit CD Boss.

Es folgte eine einstündige Mittagspause, in der sich Pferd und Reiter etwas
ausruhen und Kraft für den zweiten Teil der Show schöpfen konnten. Für kühle
Getränke  und  gutes  Essen  sorgte  wie  immer  das  Team  von  Weglöhner
Schmidt Quarter Horses. 

Den letzten Teil des ersten Tages läutete die neu eingeführte Klasse NCHA
USA Open Classic/Challenge 5/6 Year old. Hier starten nur 5- und 6-jährige
Pferde, die sich in dieser Klasse messen können. Roland Weglöhner setzte
hier mit Mamas Little Kitty ebenfalls ein Ausrufezeichen und dem Richter blieb
keine andere Wahl diese gute Leistung mit einem entsprechenden Score zu
würdigen. Er sicherte sich mit einer 74 das Preisgeld für den Sieg  und verwies
somit Matthias Walz auf Lady Elan auf den zweiten Platz.



Als nächstes waren die Amateure an der Reihe. Es begann die NCHA USA
15.000 Amateur, die Class in Class mit der RBC Amateur 4.000 ausgeritten
wurde. An beiden Tagen gewann Peter Hanraths mit seinem Wallach Catchoo
und sicherte sich somit auch die Weekend Wertung mit einem Gesamtscore
von  146.  Zweite  wurde  Bettina  Locher  mit  Badgers  not  Playin  und  141
Punkten. Den dritten Platz belegte Pawel Paliwoda und Rumer Haz It.

Die letzte Klasse des Tages, die NCHA USA 1.000 Amateur entschied Carmen
Säuberli mit Beanie Hat für sich. Die beiden sind inzwischen zu einem richtig
guten Team zusammengewachsen und zeigten eine solide Leistung. Zweite
wurde Ernestine Reuther mit ihrer Stute Shes Playin Cricket knapp vor Anna
Kurpas und Tom Cats Choice. Sie sicherte sich auch den Sieg am zweiten Tag
und konnte somit die RBC-Gesamtwertung des Wochenendes in dieser Klasse
für sich entscheiden. 

Auf Grund des “kleinen aber feinen“ Starterfeldes war das Ende des ersten
Tages bereits um 16:00 Uhr. Somit hatten diesmal alle genügend Zeit in Ruhe
die Pferde zu versorgen und sich selbst für das Buffett am Abend im Gasthaus
zur Sonne in Wachstein zurecht zu machen. 

Den Abschluss der 3. RBC Cutting Show bildete am Sonntag gegen 14:00 Uhr
die Siegerehrung, bei der alle Teilnehmer noch einmal mit Pferd in die Arena
kamen um die Sieger der einzelnen Klassen zu ehren. 

Abschließend  möchten  wir  uns  diesmal  neben  unseren  Sponsoren
vorallem bei allen Startern bedanken, die uns im Juni die Stange gehalten
haben und die  diese  Show zu  dem gemacht  haben,  was sie  war.  Ein
“kleines aber feines“ Turnier mit super Bedingungen, tollem Sport, guten
Ritten, viel Spass und auf jeden Fall Wiederholungspotential. Wir freuen
uns  auf  die  nächste  Show  am  13.  &  14.  Juli  und  hoffen  alle
Cuttingfreunde dann wieder beim RBC begrüßen zu dürfen. 




